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SJlit HochfürAkich. Heßifchen gnädigstem Privilsgio.

1796^

Jahr. m

2Otes

Stück.

 Montag den 16» May.

Ediktalvorladungen.
1) Nachdem des Maurermstr. Johannes Weitzels zu Obermöllrich nachgelassene Witwe, Arme Fa-

Vl tharine, geb. Möllerin, ohne Leibcs-Erben zu hinterlassen, ehulangst mit Tod daselbst abgegan
 gen ist, und zu deren Erbschaft die Schwester derselben von der Mutter Seite her, Maria Mag
 dalena, Johann George Schröders Ehefrau, geb. Trümelin, zu Bergheim, flch gemeldet, jedoch
 aber solche nur cum benesido invcntarü anzutreten gemittet ist: als werden alle dkejemge, welche

 an solcher Erbschaft entweder als envaige sonstige Erben, oder als Gläubiger Ansprüche und For
 derungen zu haben vermeynen, hiermit edictaliterpprgeladen, im Termin Montag den r/ten Juuii
«ächstkünftig vor hiesigem Fürstl. Amt entweder in Person, oder durch genugsam Bevollmächtigte

 zu erscheinen und ihre Gerechtsame und Forderung rechtsbehöria auszuführen und zu begründen, ttt
 dessen Entstehung aber, daß sie nachher damit nicht weiter gehört werden, sich zu gewärtige». Gu-
 denöberg den 7ten May 1796. „ S. P. vieror.

 4) ES ist vor kürzet Zeit die Witwe Germin dahierversiorben, und zu ihrem Vermögen hat sich der
Laten,euwärter Ludwig Köhler von Cassel gemeldet, mildem Angehen, daß er der alleinige Bru

 der von der Verstorbenen jeye, und daß seine übrigen s Geschwister längstens verstorben wären. D«
 man nun zu wissen nöthig findet, ob besagte Geschwister der verstorbene» GerminS Witwe noch am

 Leben, oder Nachkommen von ihr vorhanden sind: so wird solches hiermit bekannt gemacht, damit
dieselben und atze übrige, welche an dieser Erbschaft ein. Recht zu haben glauben, in dem aus
 Donnerstag den zoten Jnnii angelegten Termin, Vormittags, ft gewiß für hiesigem hochl.
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